
Kontakt und Ansprechpersonen: Und so können Sie dabei sein ...  

 
• Dr. Jochen Scheidemantel, 1. Vors. 

Keltenstr. 2,  97076 Würzburg  
Tel.: 0931-271743   Fax 271745 
FreundeOeZ.Lengfeld@elkb.de  
 

• Pfr. Dr. Harald Fritsch, Stv. Vors.  
Katholisches Pfarramt St. Laurentius  
Riedstraße 1,  97076 Würzburg 
Tel.: 0931-271977   Fax 2706766 
harald.fritsch@bistum-wuerzburg.de 
 

• Pfr. Stefan Meyer, Stv. Vors.  
Evang.-Luth. Pfarramt  
Am Schlossgarten 6,  97076 Würzburg 
Tel.: 0931-271000   Fax 278405 
stefan.meyer2@elkb.de 
 

• Monika Bulla, Schriftführerin  
W-v-Siemensstr. 78,  97076 Würzburg 
Tel.: 0931-272972  
mamabulla@web.de  
  (Stv.: Angelika Lux-Leppert) 

 

• Dr. Ronald Leppert, Schatzmeister  
Am Hasensprung 4,  97076 Würzburg  
Tel.: 0931-271189 
ronald.leppert@posteo.de 
  (Stv.: Margit Rotter) 
 
 
www.Kirche-Lengfeld.de 

1. durch ihre Mitgliedschaft:  
Fordern Sie ein Beitrittsformular an! 

2. durch finanzielle Zuwendungen:  
Bitte überweisen Sie Ihre Spenden auf 
unten angegebenes Konto. Spenden bis 
zur Höhe von 200,00 Euro sind ohne 
eigene Spendenbescheinigung steuerlich 
absetzbar (Kontoauszug). Gerne stellen 
wir auch eine Spendenbescheinigung aus. 

3. durch ihre Mitwirkung:  
Nehmen Sie teil am Leben im 
Ökumenischen Zentrum mit seinen 
Veranstaltungen: als Gast, als 
Mitwirkende oder als Helfer:in. 

Beirat des Freundeskreises:  

Sabine Abramowski-Keller, Klaus-Dieter Gerth, 
Barbara Hornung, Gertrud Krenzer-
Scheidemantel, Angelika Lux-Leppert, Rosemarie 
Martin, Christa Öhrlein, Tim Range. 

Konto des ÖZ-Freundeskreises:  

VR-Bank Würzburg BIC : GENODEF1WU1 
IBAN: DE45 7909 0000 0006 7305 31 

 

Freundeskreis des 

Ökumenischen 

Zentrums in  

Lengfeld e. V. 
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Freundeskreis des 
Ökumenischen Zentrums in Lengfeld e.V. 

Das Ökumenische Zentrum in Würzburg-Lengfeld wurde 
Anfang Dezember 1975 eingeweiht. Der Bau eines 
gemeinsamen Gemeindezentrums war auf einhelligen 
Wunsch der Mitglieder beider örtlicher 
Kirchengemeinden hin erfolgt. Im März 1977 
konstituierte sich der Freundeskreis des 
Ökumenischen Zentrums als rechtlich verfasster 
Ausdruck des Willens zur Partnerschaft der beiden 
christlichen Gemeinden. Die zurückliegenden 
Jahrzehnte brachten auf die gesamte Distanz gesehen 
eine rasante Entwicklung der Annäherung der 
Konfessionen. Vieles läuft in Lengfeld heute 
gemeindeübergreifend und gemeinsam. 

Gleichzeitig stehen die christlichen Kirchen in 
Deutschland insgesamt vor neuen großen 
Herausforderungen. Der Rückgang der Mitgliederzahlen 
und der Kirchenbesucher scheint unaufhaltsam. 

Auch die Ökumenischen Gemeindezentren müssen sich 
dieser Entwicklung stellen. Können sie angesichts der 
veränderten Rahmenbedingungen durch 
weitergehende Kooperationen sogenannte 
Synergieeffekte erzielen oder sind gerade sie es, die 
einer Konzentrationsbewegung zuerst zum Opfer fallen? 
Gelingt es ihnen, das Modell einer 
konfessionsverbindenden, religions- und weltoffenen 
ökumenischen Gemeinde wachzuhalten und 
zukunftstauglich zu gestalten? 

Dazu jedenfalls möchte der Freundeskreis des 
Ökumenischen Zentrums in Lengfeld seinen Teil 
beitragen. 

Wir laden Sie ganz herzlich ein, mit uns im 
Ökumenischen Zentrum zusammenzukommen, 
nachzudenken, zu beten, Ökumene zu leben und weiter 
zu gestalten. 

Josef Theo Kellerhaus, (Vorsitzender 03.2004-05.2021) 
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Als Veranstalter, als ideeller und/0der finanzieller 
Förderer und auch durch die Mitwirkung seiner 
Mitglieder unterstützt der Freundeskreis 
insbesondere folgende Aktivitäten, Gruppen und 
Projekte in Würzburg-Lengfeld und darüber hinaus: 

Liturgie und Spiritualität 

Gegenseitige Einladungen zu den Gottesdiensten 
der jeweils anderen Konfession 

Ökumenische Gottesdienste 

Ök. Gesprächskreis „Spiritualität im Alltag“ 

 
Begegnung und Feier 

Ökumenisches Sommerfest (ÖZ-Fest) am letzten 
Wochenende im Schuljahr (Ende Juli) 

 

Fachtagungen zur Ökumene  

 

Mitglied und Mitwirkung in der örtlichen 
Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen (AcK) und in 
anderen „gesamtkirchlichen Gremien“ 

Treffen der Ökumenischen Zentren in 
Süddeutschland und bundesweit und überregionale 
Zusammenarbeit der Ökumenischen 
Gemeindezentren (z. B. auf Kirchen- und 
Katholikentagen) 

Teilnahme am interreligiösen Dialog 

Bildung 

Kindergärten des Ökumenischen Zentrums 

Ökumenische Vortragsreihen (auch mit Akademie 
Domschule Würzburg und R.A.Schröder-Haus) 

Ökumenische Bibelgespräche 

Ökumenische Studienfahrt (Herbstausflug) 

Solidarität und Integration 

Projekt Offene Jugendarbeit für Lengfeld 

Mitarbeit in der „Nagelkreuzinitiative“ 

Mitarbeit im Komitee „Würzburger Friedenspreis“ 

Ökumenische Öffentlichkeitsarbeit 

Gemeinsamer ökumenischer Gemeindebrief 
„Neues im Blick.“ 

 

Website „Kirche-Lengfeld.de“ 

Facebook, Instagram „Kirche.Lengfeld“ 


